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 Das Leben ein Tanz
Cédric Klapisch | FR/BE 2022 | 117 min | frz.OmU

 Peter von Kant
François Ozon | FR 2022 | 85 min | frz.OmU | Mit: Denis Ménochet, Isabelle 
Adjani, Hanna Schygulla, Khalil Ben Gharbia

 Into the Ice
Lars Ostenfeld | DK/DE 2022 | 86 min | dän.OmU

 Dancing Pina 
Florian Heinzen-Ziob | DE 2022 | 111 min | dt.OF

François Ozon (8 Frauen) wandelt in sei-
nem neuen Meisterwerk auf den Spuren 
Rainer Werner Fassbinders. Als Hom-
mage an Die bitteren Tränen der Petra 
von Kant erzählt Ozon mit Peter von 
Kant ein intensives Liebesdrama als ele-
gantes und leidenschaftliches Kammer-
spiel. Fassbinders Hauptdarstellerinnen 
tauscht er dabei gegen drei Männer aus, 

doch eine ist wieder dabei: die grandio-
se Hanna Schygulla. Peter von Kant ist 
ein Tribut ans Kino, die 70er und einen 
der größten Regisseure aller Zeiten!
Premiere mit Double Feature Die  
bitteren Tränen der Petra von Kant:  
14. September | 18 & 20.30 Uhr |  
Filmcasino
Ab 23. September regulär

In einer der wildesten und extremsten 
Landschaften der Erde riskieren Eisfor-
scher ihr Leben, um den Klimawandel zu 
verstehen. Weil sie nicht alle Daten mit 
Satelliten erheben können, steigen sie in 
über 150 Meter tiefe Abgründe aus blan-
kem Eis hinab. Into the Ice erzählt ihre 
Geschichte mit spektakulären Bildern. 

Ein visuell beeindruckendes Kinoaben-
teuer auf dem Eisplateau Grönlands, 
episch und aufrüttelnd. 
Eröffnungsfilm der neuen Filmreihe  
KINO FÜR DAS KLIMA in Anwesenheit 
des Regisseurs: 27. September | 20.15 
Uhr | Filmhaus
Ab 30. September regulär

Für Élise gab es im Leben immer nur ei-
nes, den Tanz. Als die 26-jährige Ballett-
tänzerin sich während einer Aufführung 
verletzt, heißt es zunächst mal Kranken-
gymnastik statt Bühnenkunst. Kurz dar-
auf erfährt sie, dass sie vielleicht nie wie-
der tanzen kann. Zwischen Paris und der 
Bretagne, im Zuge von Begegnungen und 

Erfahrungen, Enttäuschungen und Hoff-
nungen, nähert sich Elise einer zeitgenös- 
sischen Tanzgruppe an. Diese neue Art 
zu tanzen wird ihr zu neuem Schwung 
und neuer Freiheit verhelfen. Ein mitrei-
ßender Film mit tollen Tanzszenen vom 
Regisseur von L’auberge espagnole.
Ab 9. September

Pina Bausch revolutionierte mit ihren 
Choreographien den modernen Tanz. 
Doch was bleibt von ihrem Werk? Zwei 
spektakuläre Tanzprojekte zeigen, wie 
eine junge Generation Tänzer:innen aus 
aller Welt Pinas Choreographien neu 
entdeckt: Die Ballettkompanie der  
Semperoper in Dresden probt Pinas 

Tanz-Oper Iphigenie auf Tauris. Und an 
der École des Sables im Senegal proben 
Tänzer:innen aus ganz Afrika Pinas Ballett 
Le Sacre du Printemps. Dancing Pina  
ist eine bildgewaltige, emotionale Reise  
in die Welt des modernen Tanzes.
Premiere: 13. September | 20.15 Uhr | 
Filmcasino

Ground Control
Helmut Karner | AT 2022 | 94 min 
Madeleine, die einstige Spielgefährtin 
des Autors, hat eine Vorliebe für Ge-
schichten aus dem Weltall. Ausgelöst 
durch ihre traurigen Familienverhältnis-
se und die Unterdrückung durch den 
Vater, wünscht sie sich an einen frem-
den, fernen Ort, an dem alle Sorgen 
vergessen sind. Ground Control ist ein 
experimenteller, österreichischer Spiel-
film, der sich durch eine Mixtur aus Real-
film- und Zeichentricksequenzen mit der 
Vita eines psychotischen und narzissti-
schen Filmemachers auseinandersetzt.
Premiere in Anwesenheit d. Filmteams:
6. September | 20.15 Uhr | Filmcasino

Die bitteren  
Tränen der Petra 
von Kant
Rainer Werner Fassbinder | DE 1972 | 
124 min | dt.OF
Zur Premiere von François Ozons Peter 
von Kant zeigen wir Rainer Werner 
Fassbinders Klassiker von 1972!  Die 
erfolgreiche Modeschöpferin Petra von 
Kant (Margit Carstensen) lebt in einem 
opulent eingerichteten Wohn-Atelier, 
zusammen mit ihrer Assistentin Mar-
lene (Irm Hermann), die wortlos alle 
Launen ihrer Chefin über sich ergehen 
lässt. Durch eine Freundin lernt Petra 
das junge Model Karin kennen (Hanna 
Schygulla, auch zu sehen in Peter von 
Kant), die daraufhin versucht, die wohl-
habende Designerin auszunutzen, ohne 
ihre eigene Freiheit aufzugeben.
14. September & 2. Oktober | 18 Uhr | 
Filmcasino

a-ha – True North
Stian Andersen | NO 2022 | 72 min | 
OmU
 P O O L I N A L E  N I G H T S

Nach rund sieben Jahren veröffentli-
chen die norwegischen Pop-Helden 

a-ha im Herbst 2022 ihre neue Platte 
True North. Es ist das erste Album seit 
Ende 2015, als Cast In Steel erschienen 
ist. Diesmal ist es mehr als nur eine  
einfache Platte – True North ist ein neu-
es Album, aber auch ein lebensnaher 
Film über die einstigen Teenie-Idole 
a-ha während ihrer Studioaufnahmen  
in Bodø, einer norwegischen Stadt im 
Nördlichen Polarkreis, zusammen mit 
dem Norwegischen Arctic Philharmo-
nic Orchester im November des letz-
ten Jahres.
15. September | 18.30 Uhr | Filmhaus

Monsieur Claude 
und sein großes 
Fest
Philippe de Chauveron | FR 2022 |  
98 min | DF  
 K I N O  &  K U C H E N

Der dritte Teil des Kinoerfolgs Monsi-
eur Claude ist erneut ein Fest der Situ-
ationskomik! Monsieur Claude ist seit 
den multikulturellen Hochzeiten seiner 
vier Töchter zwar Profi im Anzapfen 
tiefster Toleranzreserven, doch bald 
steht schon der nächste Grund zur Zer-
knirschung an: anlässlich des 40. Eheju-
biläums von Claude und seiner Frau 
Marie planen die Töchter ein großes 
Fest. Natürlich dürfen die ungeliebten 
Schwiegereltern der vier Frauen nicht 
fehlen. Chaos ist vorprogrammiert und 
es verspricht ein turbulentes Familien-
treffen zu werden, bei dem Welten auf-
einanderprallen. Wie immer mitrei-
ßend, sympathisch und extrem witzig!
14. September | 15 Uhr | Filmcasino

Bilderbuchkino
 F I L M W U N D E R

Das Glanz.Stücke Bilderbuchkino 
bietet ein Literatur-Kino-Konzert- 
Erlebnis auf höchstem künstlerischen 
Niveau: drei Kinderbücher werden in 
farbenprächtigen Bildern auf der gro-
ßen Leinwand gezeigt, live gelesen und 
eigens vertont. Das Bilderbuchkino mit 
Live-Musik gibt dem jungen Publikum 
Zeit, in Ruhe und genau zu schauen 
und in die Geschichten einzutauchen. 
Gemeinsam erleben Kinder, Eltern, 
Großeltern und Geschwister zauber-
hafte Geschichten. Diesmal haben die 
drei Bücher ein gemeinsames Thema: 

Das Sorgetragen für Natur, Gemein-
schaft und Freunde.
17. September | 14 Uhr | Filmcasino

Zwischennutzung 
Dariusz Kowalski | AT 2022 | 95 min | 
OmeU
 W E LT  G E S TA LT E N

Die neue Architekturfilm-Matinée Welt 
Gestalten beschäftigt sich zum Auftakt 
unter dem Titel Together! Kommunen, 
Kollektive, Kooperationen mit der ge-
sellschaftlichen Praxis von Gemein-
schaften. Zwischennutzung, der erste 
Film der Reihe, führt in den verborge-
nen Mikrokosmos einer ehemaligen 
Fleischfabrik im Niemandsland an der 
Wiener Tangente. Unweit der Hoch-
glanzarchitektur rund um den Wiener 
Hauptbahnhof begegnen sich dort 
Künstler:innen, Geschäftsleute und 
Gestrandete aus aller Welt.
18. September | 15 Uhr | Filmcasino
Im Anschluss Filmgespräch mit  
Regisseur Dariusz Kowalski

Der kleine  
Maulwurf
Zdenek Miler | CSSR 1963 | 66 min 
 F I L M H A U S  K I D S

In seiner tschechischen Heimat ist der 
kleine Maulwurf so bekannt wie die  
Micky Maus – aber er ist viel netter! 
Der wunderschöne Zeichenstil, der  
tiefe Humanismus und feine Humor  
der filmischen Miniaturen machten die  
Figuren und Motive des Künstlers  
Zdenek Miler weltweit bekannt. Ob als  
Maler oder im Fasching – acht Episo-
den seiner schönsten Abenteuer ka-
men 1988 als Film in die Kinos und ha-
ben hohen Unterhaltungswert, auch 
schon für ganz kleine Kinder.
24. September | 14 Uhr | Filmhaus

SLAM B
Neu im Filmhaus Spittelberg: der  
monatliche Poetry Slam – Slam B – mit  
der wunderbaren Slammasterin Diana 
Köhle. Keine klassische Lesung, son-
dern ein literarischer Wettkampf:  
Es können 9 Slammer:innen mitmachen, 
Anmeldung per Mail im Vorfeld 
(first-come-Prinzip). Was man braucht? 
Mindestens zwei selbstverfasste Texte 
(nicht länger als 5 Minuten). Das Publi-
kum bewertet die Performance per  
Applaus. Das wird ein Spaß auf und vor 
der Bühne! 
Details: www.slamb.at
Anmeldungen für Slammer:innen:  
diana@slamb.at
29. September | 20.15 Uhr | Filmhaus


